
StOAR Idel stellt den 2. Nachtragshaushaltsplan 2020 vor und erläutert ausführlich die Änderungen in 

den einzelnen Teilhaushalten.  

 

RM Ottens bittet um eine „um Corona bereinigte Darstellung“  des Defizites, diese wird dem Rat in 

seiner Sitzung am 03.12.2020 zur Verfügung gestellt. 

 

Auf Nachfrage von RM Ottens hinsichtlich der Verschlechterung einzelner Produkte teilt BM Böhling 

zu den Erträgen der Energiezentrale mit, dass diese sich z. Zt. in einer Testphase befindet und noch 

nicht in vollem Umfang in Betrieb genommen werden konnte. Er erklärt weiterhin, dass das  Aquafit 

bedingt durch die Schließungen als großer Wärmeabnehmer weggefallen sei. Verträge  mit den 

Energieversorgern würden geprüft.   

 

Hinsichtlich der geringeren Gewerbesteuereinnahmen  erklärt StOAR Idel, dass das Land 

Niedersachsen, die Gewerbesteuerausfälle ggfs. nicht in vollem Umfang tragen wird.  Der 

Bewilligungsbescheid liegt noch nicht vor, die Zahlung wird zum 04.12.2020 erwartet.  

 

BM Böhling ergänzt, dass auch die bereits durch das Land gezahlte Pauschale in Höhe von 11,00 € pro 

Einwohner nicht ausreicht, um die Kosten für KiTas etc. zu decken.  

 

Ein Mehraufwand für Fach- und Reinigungspersonal im Bereich der KiTas ist temporär durch 

zusätzliche Reinigungen, dem Einsatz von Springerkräften und geleisteten Überstunden während des 

ersten Lockdowns entstanden.  

 

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie werden die Finanzen der Stadt Schortens noch lange 

beschäftigen und spürbar sein. Inwieweit die „Rettungsschirme“ von Bund und Land finanzielle Hilfe 

bringen bleibt abzuwarten.    

 

Es wird mit zwei Enthaltungen mehrheitlich empfohlen:  

 


